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Öffentliche Bekanntmachungen

Satzung des Zweckverbandes
Studieninstitut für kommunale
Verwaltung Westfalen-Lippe

Die Satzung des Zweckverbandes Stu-
dieninstitut für kommunale Verwaltung
Westfalen-Lippe mit Sitz in Bielefeld vom
22. April 2004 ist durch die Bezirksregie-
rung Detmold am 7. Juli 2004 genehmigt
worden.

Hiermit wird gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2
des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit darauf hingewiesen, dass
die Satzung des Zweckverbandes und die
Genehmigung im Amtsblatt für den
Regierungsbezirk Detmold vom 26. Juli
2004, S. 201 – 203, bekannt gemacht
worden sind.

Münster, den 2. November 2004

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Wahlbekanntmachung
Wahl des Ausländerbeirates der
Stadt Münster am 21. 11. 2004

1. Am 21. 11. 2004 findet von 8.00 Uhr
bis 18.00 Uhr die Wahl des Ausländer-
beirates der Stadt Münster statt.

2. Die Stadt Münster ist in 9 Stimm-
bezirke eingeteilt. In den Wahlbenach-
richtigungen, die den Wahlberechtig-
ten bis zum 30. 10. 2004 übersandt
wurden, sind der Stimmbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der/die
Wahlberechtigte wählen kann.

3. Wahlscheine werden nicht ausgestellt.
Briefwahl findet nicht statt.

4. Jede/r Wahlberechtigte kann in dem
Wahlraum des Stimmbezirks wählen,
in dessen Wählerverzeichnis er/sie ein-
getragen ist. Statt im Wahlraum des
Stimmbezirks kann alternativ im
Stadthaus 1, Klemensstraße 10, ge-
wählt werden.

Die Wähler/innen sollen die Wahlbe-
nachrichtigung und ihren Ausweis/
Pass zur Wahl mitbringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der
Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlich hergestellten
Stimmzetteln, die im Wahlraum bereit-
gehalten werden.

Der/Die Wähler/in erhält bei Betreten
des Wahlraumes den Stimmzettel aus-
gehändigt.

Jede/r Wähler/in hat nur eine Stimme.
Auf dem Stimmzettel ist durch An-
kreuzen oder auf andere Weise in der
dafür vorgesehenen Spalte zu kenn-
zeichnen, welchem Wahlvorschlag die
Stimme gegeben werden soll.

Die Stimmabgabe muss in der Wahl-
zelle (Wahlkabine) erfolgen. In der
Wahlzelle ist der Stimmzettel so zu fal-
ten, dass der Inhalt der Stimmabgabe
nicht mehr erkennbar ist.

Danach tritt der/die Wähler/in an den
Tisch des Wahlvorstandes und nennt
seinen/ihren Namen, legt die Wahlbe-
nachrichtigung vor und weist sich
durch Ausweis oder Pass aus. Nach-
dem der Wahlvorstand die Wahlbe-
rechtigung festgestellt hat, wirft
der/die Wähler/in den Stimmzettel in
die Wahlurne.

5. Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfolgen-
de Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Jede/r Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Wer unbefugt wählt oder
sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Münster, den 29. Oktober 2004

Stadt Münster
Stadtdirektor als Wahlleiter
I. V.

Dr. Heinrichs
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Aufnahme eines Aufgebotes

Der Gläubiger des in Verlust geratenen
Sparbuches

Nr. 307126169

der Sparkasse Münster hat dessen Kraft-
loserklärung beantragt.

Der Inhaber dieses Sparbuches wird hier-
mit aufgefordert, binnen 3 Monaten, ge-
rechnet von dem u. g. Datum an, seine
Rechte unter Vorlegung des Sparbuches
anzumelden; andernfalls wird das Spar-
buch für kraftlos erklärt.

Münster, den 27. Oktober 2004

Sparkasse Münsterland Ost
„Der Vorstand”

Tagesordnung für die Sitzung des
Rates am Montag, 8. 11. 2004,
19.00 Uhr, Rathausfestsaal, Prin-
zipalmarkt 8-9, 48143 Münster

Öffentlicher Sitzungsteil

1. Einführung und Verpflichtung neuer
Ratsmitglieder

2. Fragestunde für Einwohnerinnen
und Einwohner

3. Aktuelle Stunde

4. Eingänge und Mitteilungen

5. Anregungen gem. § 24 der
Gemeindeordnung

5.1 Anregungen gemäß § 24 der
Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen

6. Anfragen von Ratsmitgliedern

7. Anregungen der Bezirksvertretungen

8. Anregungen des Ausländerbeirates

9. Besetzung der Gremien des Spar-
kassenzweckverbandes Münster-
land Ost

10. Besetzung der Gremien der 
Euregio e.V.

11. Wahl der Mitglieder der 12. Land-
schaftsversammlung Westfalen-
Lippe

12. Bildung von Ausschüssen und Kom-
missionen

13. Entsendung von Mitgliedern in die
Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Schienenpersonennah-
verkehr (SPNV) Münsterland

14. Ordnungsbehördliche Verordnung
über das Offenhalten der Verkaufs-
stellen aus Anlass der Veranstaltung
"Weihnachtsmarkt und Nikolaus-
feier" im Stadtteil Münster-Wolbeck
am 27. und 28. 11. 2004

15. Anträge von Ratsmitgliedern nach 
§ 3 Abs. 1 der Geschäftsordnung
des Rates

15.1 Nach der Planung ist vor der Pla-
nung! Teilnahme der Stadt Münster
am Wettbewerb "Stadt macht Platz
- NRW macht Plätze" mit der Um-
gestaltung des Ludgeriplatzes
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen/GAL vom 22. 10. 2004
Begründung: Ratsherr Möltgen

16. Anträge von Ratsmitgliedern nach 
§ 3 Abs. 2 der Geschäftsordnung
des Rates

16.1 Syndikatsplatz als Spielplatz
Antrag der CDU-Fraktion vom 
14. 9. 2004
Begründung: Ratsherr Dr. Erber

16.2 Aufhebung des Bebauungsplanes
Nr. 452 "Tiefgarage Ludgeriplatz"
Antrag der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen/GAL vom 12. 10. 2004
Begründung: Ratsherr Möltgen

17. Verschiedenes

Nichtöffentlicher Sitzungsteil

1. Eingänge und Mitteilungen

2. Raumvergaben

3. Liegenschaftsangelegenheiten

4. Verschiedenes

Münster, den 3. November 2004

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann


